

[image: cover]




Vorwort


Ich bin ein Städte-Vielreisender und habe in Deutschland schon mehr als 1400 Städte besucht, darunter alle Städte zwischen Aachen und Flensburg. Nach einer Buchreihe zu Denkmälern in Städten, welche ich seit Juni 2022 publiziert habe, erinnerte ich mich, dass ich in den besuchten Städten auch immer wieder interessante Fachwerkhäuser fotografiert hatte. So beschloss ich im Frühjahr 2023, ein Buch zu den 100 beeindruckendsten von mir besuchten Fachwerkhäusern zu publizieren und wichtige Lücken durch Kurzreisen zu schließen. Obwohl Nord- und Ostdeutschland im Buch mit mehr als 20 Gebäuden vertreten war, musste ich etliche schöne Fachwerkhäuser dieser Region weglassen. Deshalb beschloss ich, einen eigenen Band nur zu den nördlichen und östlichen Bundesländern zu publizieren, um die Zahl der dort gezeigten Fachwerkhäuser erhöhen zu können. Leitgröße war die Zahl von 77, die auch für die anderen Regionalbände genutzt worden war. Mit weiteren Reisen und Entdeckungen wird sich die Liste auch immer wieder ändern. Eine gelungene Sanierung kann aus einem Gebäude auch ein Schatzkästlein machen, während Vernachlässigung im Laufe ein Gebäude unansehnlich machen kann. Die Arbeit am Büchlein hat mir geholfen, besuchte Fachwerkhäuser nochmal in Erinnerung zu rufen und neu gesehene aufmerksamer zu betrachten. Oft stützte sich die Sammlung auf Aufnahmen mittels einfacher Handykameras, teilweise bereits fast 10 Jahren alt und nicht immer bei günstigen Lichtverhältnissen.


Ich freue mich jedoch, wenn das Buch interessierte LeserInnen findet, die es lehrreich und unterhaltsam finden. Kommentare sind willkommen. Vielleicht werden LeserInnen auch angeregt, das eine oder andere Fachwerkhaus selbst in Augenschein zu nehmen.


Viel Spaß beim Lesen und dem Betrachten der Fachwerkhäuser.


Isny im November 2023


Richard Deiss




Einleitung


Die 77 im Buch ausgewählten Top-Fachwerkhäuser verteilen sich folgendermaßen über die 8 im Band enthaltenen Bundesländer:





	Im Buch enthalten

	Städte

	Fachwerkhäuser





	Schleswig-Holstein

	3

	3





	Bremen

	1

	1





	Mecklenburg-Vorpommern

	1

	1





	Niedersachsen

	21

	45





	Sachsen-Anhalt

	4

	14





	Thüringen

	8

	12





	Brandenburg

	1

	1





	Berlin

	1

	0





	Insgesamt

	39

	77







Am stärksten vertreten ist Niedersachsen. Vor allem der Südosten des Landes ist geprägt ist von einer reichen Fachwerktradition mit kunstvollen Holzarbeiten. Einbeck, Hannoversch Münden, Göttingen, Hildesheim und Braunschweig sind dabei wichtige Fachwerkstädte. An zweiter Stelle steht Sachsen-Anhalt, mit seinen Fachwerkstädten Quedlinburg und Wernigerode. Auch Thüringen ist mit zahlreichen Fachwerkhäusern vertreten, darunter die Stadt Eisenach. In den anderen Bundesländern des Nordens und Osten ist diese Bauform seltener und meist von einfacher Ausführung, deshalb wurden aus diesen Gebieten nur wenige Fachwerkhäuser ausgewählt. Fachwerkgebäude, die zu den Top-77 der Region zählen, sind mit einem [image: ]markiert (Rekonstruktionen mit einem [image: ]), solche, die auch zu den Top-100 Deutschlands zählen mit [image: ][image: ] (bzw. [image: ][image: ]).


Als ich meine alten Fotos nach Fachwerkhäusern durchsuchte, hielt ich vor allem Ausschau nach bestimmten Häusern, die einen bleibenden Eindruck im Gedächtnis hinterlassen hatten. Eine interessante Frage war für mich deshalb auch, welches die 10 beeindruckendsten der besuchten Fachwerkhäuser waren. Die Auswahl ist schwierig. Hier ein Versuch:


Meine Top-10 der Fachwerkgebäude allgemein [image: ][image: ]





	Alfeld, Lateinschule





	Duderstadt, Rathaus





	Einbeck, Eickesches Haus





	Hildesheim, Wernersches Haus





	Osnabrück, Haus Willmann





	Quedlinburg, Word 3





	Quedlinburg, Breite Straße 53





	Verden, Strukturstraße 7





	Wernigerode, Rathaus





	Wernigerode, Krummelsches Haus







Hier eine weitere Liste zu rekonstruierten Fachwerkhäusern.


Dort ist vor allem die einst prächtige Fachwerkstadt Hildesheim, die im Krieg stark zerstört wurde, wo ab den 1980er Jahren jedoch wichtige Gebäude rekonstruiert wurden, vertreten, außerdem Braunschweig und Erfurt.


Meine Top-5 der Rekonstruktionen [image: ][image: ]





	Braunschweig, Alte Waage





	Hildesheim, Knochenhaueramtshaus





	Hildesheim, Wedekindhaus





	Hildesheim, Umgestülpter Zuckerhut





	Erfurt, Haus zum Sonnenborn









1. Schleswig-Holstein


Im Norden treten Fachwerkhäuser zugunsten von Backsteinarchitektur zurück. Manchmal ist auch beides kombiniert, mit Backstein gefüllte Gefache, so beim Alten Rathaus von Wilster oder in Lütjenburg. Die Fachwerkfassaden sind zudem eher einfach, Balken haben nur eine statische Funktion. Zierfachwerk, Schnitzereien und Bemalungen fehlen meist. Im von Backsteinarchitektur geprägten Lübeck findet sich Fachwerkarchitektur eher einfacher Bauweise, in den Wohngängen, wie im Bild unten der Bäckergang.


Wohngang Bäckergang an der Engelsgrube 43 in Lübeck


[image: ]


Lübeck-Travemünde



Jahrmarktstraße 15 (1. Hälfte 16. Jahrhundert) [image: ]



Im alten Ortskern von Lübeck-Travemünde gibt es einzelne, eher einfache Fachwerkhäuser mit Gefachen aus Ziegeln, darunter eines der ältesten Wohnhäuser des Ortsteils. Ein Schild am Haus informiert:
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